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ie Anspannung schien
groß zu sein und ein biss-
chen stand Kim Loel die
Nervosität auch ins Ge-

sicht geschrieben, als die 16-Jähri-
ge mutterseelenallein auf dem
Court stand und auf ihre Gegnerin
wartete. Für die Japanerin Rina
Saigo (WTA-Platz 674) war so ein
Qualifikationsmatch dagegen rei-
ne Routine. Sie marschierte
selbstbewusst auf den Platz und
zeigte ihrer jungen Gegnerin aus
Niedersachsen gleich mal, worin
der Unterschied zwischen Junio-
rinnen- und Damentennis liegt.
Diese Andersartigkeit war auch
Kims Vater Frank Loel nicht ent-
gangen: „Kims schnelle Vorhand-
schläge reichen in ihrer Alters-
klasse zu Winnern aus – hier nicht
mehr“, analysierte er.

Kaum eigene Fehler
Obwohl das Talent des Ex-TCB-
Trainers gut mitspielte, war an ei-
nen Sieg gar nicht zu denken. Da-
für agierte die Japanerin viel zu
flink und machte zudem kaum ei-
gene Fehler. Die produzierte dage-
gen die Wildcardinhaberin, was
Frank Loel aber gar nicht schlimm
fand: „Ich habe ihr gesagt, sie soll
Druck machen.“ Beim Spielstand
von 0:4 war klar, dass hier nichts
zu holen war. „Hoffentlich macht
sie wenigstens mal ein Spiel, das
würde ihr Auftrieb geben“, sagte
Frank Loel. Gesagt, getan. Prompt
verwandelte Kim Loel den Ball
zum 1:4. Auf der Bank ballte Vater
Frank Loel die Faust. Es sollte das
einzige Mal der Fall sein. Zu
schnell gingen danach die Spiele
weg. „Kim wurde am Ende auch
noch zu hektisch. Dennoch war
es eine große Erfahrung für sie“,
sagte Frank Loel.

Und auch Tochter Kim war
keinesfalls geknickt: „Ich war su-
per nervös. Ich hätte gedacht,
dass sie mich wegschießen
würde, aber, ich habe ja gut mit-

D
gehalten.“ Stimmt und einige gut
herausgespielte Punktgewinne
konnten auch noch bejubelt wer-
den. Am Ende riss aber die Japa-
nerin nach ihrem 6:1 und 6:0-Er-
folg die Arme hoch.

30 Turniere spielen
Wie geht es bei Kim Loel nach
dem Aus weiter? „Sie wird nun
wieder einige ITF- und DTB-Tur-
niere spielen“, sagt Frank Loel. Im
Jahr soll seine Tochter so auf 30
Turniere kommen. Demnach
scheint alles auf eine Profikarriere
ausgerichtet zu sein? Dem wider-
sprechen Kim und Frank Loel ve-
hement: „Ich will nach meinem
Abitur in den USA studieren. Es
wäre schön, wenn das Niveau
dann so gut ist, dass ich dort ein
Stipendium kriegen würde“, sagt
Kim Loel. Und was sagt der Vater?
„Ich wäre schon glücklich, wenn
Kim nach ihrem Aufenthalt dort,
das Spielniveau der Spielerinnen
des Hauptfeldes hier haben wird.“

Die Chancen dafür stehen
schon jetzt nicht schlecht, werden
sich in den nächsten Monaten
aber sicher noch verbessern. War-
um? Ganz einfach ein Umzug
steht an. Nicht aber für die ganze
Familie, sondern nur für Kim. „Sie
wird an die Tennis-Base nach Hal-
le in Westfalen gehen. Dort hat sie
viel bessere Trainingsmöglichkei-
ten und kann dort Schule und
Sport viel besser kombinieren“,
sagt Frank Loel.

Bis dahin wird aber noch ein
bisschen Zeit ins Land ziehen, die
natürlich nicht ungenutzt bleiben
soll. Die Familie wird die ganzen
Sommerferien mit ihrem Wohn-
mobil auf Achse sein. Ein Strand
wird dabei aber nicht angesteuert,
sondern die nächsten Tennisplät-
ze. Denn bei den weiteren Turnie-
ren soll Kim Loel weitere Erfah-
rungen sammeln, damit es in der
Tennis-Rangliste weiter vorange-
hen wird.

Nicht schneller, aber sicherer
Tennis   Die 16-jährige Kim Loel, Tochter des Ex-TCB-Trainers Frank Loel, hat gestern auf der Anlage des TC
Bildechingen in ihrem allerersten Qualifikationsmatch bei einem 25 000-US-Dollar-Turnier viele neue Erkenntnisse
gesammelt. Die Wichtigste: Schneller wird nicht gespielt, aber sicherer.  Von Sascha Eggebrecht

Beim AHG-Cup auf der
Tennisanlage des TC Bil-
dechingen stand ges-
tern die erste Runde der
Qualifikation auf dem
Programm. Aus deut-
scher Sicht war es ein
rabenschwarzer Tag,
denn keine einzige
deutsche Spielerin
überstand die erste
Quali-Runde. Mia Mack
spielte gegen die Fran-
zösin Oceane Babel
(WTA 470) – immerhin
400 Plätze in der Rang-

liste besser platziert –
gut mit, führte im ers-
ten Durchgang sogar
mit 5:2. Doch dann
musste Mack den Satz
noch mit 5:7 abgeben.
Auch der zweite Satz
ging mit 7:5 an die Fran-
zösin.
Gestern haben – unter
der Aufsicht von Tur-
nierdirektor Thomas
Bürkle und Ober-
schiedsrichter Nico
Naeve – die Wildcardin-
haberin Mona Barthel

(ehemals Nummer 23)
und die amtierende Sie-
gerin des AHG-Cups Lea
Boskovic das Hauptfeld
ausgelost. Zusammen
mit den Spielen der
zweiten Qualifikations-
runde fangen heute ab
11.30 Uhr die Partien auf
der Anlage des TC Bilde-
chingen an. Damen-
Bundestrainerin Barbara
Rittner hat gestern ihr
Kommen angekündigt,
um einige DTB-Talente
zu unterstützen.

Kim Loel gab in ihrem Qualifikationsspiel alles, doch es reichte nur zu einem Spielgewinn. Bild: Andreas Wagner

Heute Start des Hauptfeldes

Fühlen sich in Bildechingen wohl:
Frank, Kim und Nicole Loel. Bild: sag

Horb.  Die Tennis-Sandplatzrunde
war für die meisten Mannschaften
kurz, aber dafür doch recht inten-
siv, da die meisten Spieltage doch
nach Pfingsten erst durgezogen
worden sind. Was bleibt nach der
Runde übrig? Natürlich wie im-
mer die Aufstiege und auch die
unerwünschten Abstiege. Die Da-
men 60 des TC Horb waren er-
neut in der Erfolgsspur und
schafften den Aufstieg in die
Württembergstaffel.

Oberliga
Herren 40: TC Laupheim – TC Bil-
dechingen 7:2. Die Bildechinger
traten nur zu fünft an. Nur Roger
Nauer (2) überzeugte im Einzel
und gewann. Die Mannschaft
schloss die Runde mit 3:3 Punkten
auf dem dritten Platz ab.

Verbandsliga
Herren 30: TC Nordstetten – TC Tü-
bingen 1:8. Wie auch schon im
Vorjahr mussten die TCN-Spieler
ihre Aufstiegsträume am letzten
Spieltag begraben. In der vergan-
genen Saison war der TC Burla-
dingen der Spielverderber, nun
der übermächtige TC Tübingen.
Patrick Eberwein (6) holte den
Ehrenpunkt.

Herren 60: TC Ostdorf – TC Nord-
stetten 7:2. Fünftes Spiel, fünfte
Niederlage gleich Abstieg. Kurt
Eberwein (2) und das Doppel Rai-
ner Kramer/Hans Geiszbühl wa-
ren erfolgreich.

Oberligastaffel
Herren: TC Sulz – TV Bittenfeld 4:2.

Im Abstiegsendspiel behielten die
Sulzer die Nerven, gewannen und
schickten den Gegner eine Liga
tiefer. Die Punkte: Horst Unter-
reiner (2), Andreas Fischer und
beide Doppel.

Damen: RSV Ermingen – TC Nord-
stetten 0:6. Mit dem dritten Sieg
holen die TCN-Damen einen drit-
ten Platz in der Liga. Elena und
Marcelle Häupl waren ebenso er-
folgreich wie Annika Eberwein
und Henrike Oswald.

Herren 50: TC Burladingen – TC Eu-
tingen 3:3 (6:7). Auch der knappe
Sieg reichte nicht mehr zum Klas-
senverbleib für die Eutinger. Cars-
ten Kanitz (3), Thomas Weinhardt
(4) und beide dann auch noch im
Doppel holten die Punkte.

Damen 60: TC Horb – VfL Sindel-
fingen 6:0. Die Geschichte ist
schnell erzählt: Alle vier Spiele
gewonnen. 2019 bereits Aufstieg
in die Württembergstaffel – 2020
coronabedingt keine Verbands-
runde – 2021 Anmeldung zurück-
gezogen aufgrund der Coronare-
geln, dadurch Abstieg in die Ober-
ligastaffel. Nun die Rückkehr. In
der gesamten Runde spielten: He-
Maria Hellstern, Renate Müller-
Djuga, Ingrid Hertkorn, Gerda
Luft und Johanna Kreidler.

Verbandsstaffel
Damen 40: TC Bildechingen – TC
Eutingen 3:3 (7:7, 54:55). Knapper
kann man nicht gewinnen. Den-
noch reichte es für die Eutingerin-
nen nicht zum Sieg. Denn auch
knapper kann man nicht aufstei-
gen. Mit Kuppingen sind die Eu-
tingerinnen Punkt und auch

Match-gleich, die Aufsteigerinnen
haben lediglich mehr Spiele ge-
holt. Ärgerlich. Die Einzelpunkte
für Bildechingen: Petra Sturm (1)
und Sybille Rebmann (2) und Ute
Schnepf (4). Beim TCE war Katja
Schübel erfolgreich.

Damen 50: TC Nordstetten – SPG
Aldorf 4:2. Mit einem Sieg zum
Saisonabschluss haben sich die
TCN-Damen noch gerettet. Nach
den Einzeln musste noch gezittert
werden – 2:2. Verena Häupl (2)
und Beate Hößler (4) holten die
Einzelpunkte. Danach waren Pina
Bucci /Hößler und Häupl/Renate
Klink im Doppel erfolgreich – alle
samt im Match-Tiebreak.

Herren 60: TC Rottweil – TV
Nordstetten 3:3 (7:6). Die knappe

Niederlage konnten die TCN-Ol-
dies verkraften, denn schon vor
dem Match stand der Klassenver-
bleib fest. Die Punkte holten: Hans
Geiszbühl (1), Willi Bok (2) und
Joachim Köninger (3).

Bezirksstaffel 1
Herren 40: TC Ahldorf – TC Winter-
lingen II 5:1. Riesenfreude im La-
ger des TC Ahldorf. Lange Gesich-
ter in Dettensee. Denn das Team
hat nur wegen eines mehr gewon-
nen Satzes den Aufstieg geschafft.
Spieler Irvan Kavi, der mit seiner
neuen Hüfte eine starke Saison
spielte, stimmte bei der spontanen
Aufstiegsfeier auch gleich das
Meisterlied an: „Kling, Glöckchen,
Klingelingeling. Kling, Glöckchen
Kling TC Ahldorf ist Meister, Det-
tensee nur Zweiter ...“ sag

Meisterfeiern, knapp verpasste Aufstiege und Abstiege
Tennis  Die Damen 40 des TC Eutingen scheitern unglücklich. Herren 60 des TC Nordstetten sind nicht zu retten.

Spielen wieder in der Württembergstaffel: Die Damen-60-Spielerinnen
des TC Horb: von links: Gerda Luft, Renate Müller-Djuga, Johanna
Kreidler, Maria Hellstern und Ingrid Hertkorn.

Schlagen nun in der Staffelliga auf: Die Herren-40-Spieler des TC
Ahldorf: von links, hinten: Michael Jaster, Irfan Kavi, Jürgen Schlatter,
Michael Jahns. Vordere Reihe, von links: Frank Fischer und Oliver Fink.

HERREN 30 VERBANDSLIGA GR. 27
TC Nordstetten – TC Tübingen 1:8
TC Ammerbuch – SPG Seewald/Tonbach 7:2
 1. TC Tübingen 4 34:2  4:0
 2. TC Nordstetten 4 18:18 3:1
 3. TC Ammerbuch 4 18:18 2:2
 4. SPG Sonnenbühl 4 12:24 1:3
 5. SPG Seewald/Tonbach 4  8:28 0:4

HERREN 40 WÜRTTEMBERGLIGA GR. 31
SPG Baiersbr./Klosterreich. – TC Ruit 5:4
TC Herrenberg – TC Markwasen Reutlingen 1:8
TC BW Rottweil 1897 – TC Rommelshausen 6:3
TC Doggenburg – TC Bad Waldsee 8:1
 1. TC BW Rottweil 1897 7 46:17 6:1
 2. SPG Baiersbr./Klosterrb. 7 39:24 6:1
 3. TC Doggenburg 7 37:26 4:3
 4. TC Ruit 7 34:29 4:3
 5. TC Markwasen Reutlingen 7 31:32 4:3
 6. TC Bad Waldsee 7 23:40 2:5
 7. TC Rommelshausen 7 22:41 1:6
 8. TC Herrenberg 7 20:43 1:6

HERREN 40 OBERLIGA GR. 33
TC Laupheim 1904 – TC Bildechingen 7:2
TG Bisingen – TA TSV Betzingen 7:2
TC Sigmaringen II – TC Bernhausen 5:4
 1. TC Sigmaringen II 6 33:21 6:0
 2. TC Laupheim 1904 6 39:15 5:1
 3. TC Bildechingen 6 29:25 3:3
 4. TC Leinf.-Echterdingen 6 23:31 3:3
 5. TG Bisingen 6 26:28 2:4
 6. TC Bernhausen 6 24:30 2:4
 7. TA TSV Betzingen 6 15:39 0:6

HERREN 60 VERBANDSLIGA GR. 68
Neuh./Simmozheim – SPG Seewald/Tonbach 7:2
SPG Altdorf/Hildrizhausen – TA SV Bondorf 6:3
TC Ostdorf – TC Nordstetten 7:2
 1. SPG Neuh./Simmozheim 5 34:11 5:0
 2. SPG Altdorf/Hildrizhausen 5 25:20 4:1
 3. SPG Seewald/Tonbach 5 21:24 3:2
 4. TA SV Bondorf 5 20:25 2:3
 5. TC Ostdorf 5 21:24 1:4
 6. TC Nordstetten 5 14:31 0:5

HERREN OBERLIGASTAFFEL GR. 9
TC Sulz – TA TV Bittenfeld 4:2
TC Markwasen RT III TA TSV Waldenbuch 6:0
 1. TC Markwasen RT III 4 22:2  4:0
 2. TA Spfr. Salzstetten 4 12:12 3:1
 3. TA TSV Waldenbuch 4 14:10 2:2
 4. TC Sulz 4  8:16 1:3
 5. TA TV Bittenfeld 4  4:20 0:4

DAMEN OBERLIGASTAFFEL GR. 19
TV Münsingen – TC Ailingen 3:3
TC Deggingen – TC Onstmettingen 1:5
TA RSV Ermingen – TC Nordstetten 0:6
 1. TC Onstmettingen 6 30:6  6:0
 2. TV Münsingen 6 14:22 4:2
 3. TC Ailingen 6 23:13 3:3
 4. TC Nordstetten 6 20:16 3:3
 5. TC BW Rottweil 1897 6 15:21 3:3
 6. TC Deggingen 6 18:18 2:4
 7. TA RSV Ermingen 6  6:30 0:6

HERREN 30 OBERLIGASTAFFEL GR. 29
TC Aidlingen – TA TV Darmsheim 0:6
TC Dornstetten – SPG FV/TV Markgröningen 1:5
SPG Neuh./Simmozheim – TSC Renningen 4:2
 1. SPG Neuh./Simmozheim 5 22:8  5:0
 2. TSC Renningen 5 22:8  4:1
 3. TA TV Darmsheim 5 15:15 3:2
 4. SPG FV/TV Markgröningen 5 16:14 2:3
 5. TC Dornstetten 5 11:19 1:4
 6. TC Aidlingen 5  4:26 0:5

HERREN 40 OBERLIGASTAFFEL GR. 40
Warmbronn Tennis – TC Deißlingen-Lauffen 4:2
Baiersbr./Klosterrb.II – Baienf. Tennis 1976 3:3
 1. SG Baienfurt Tennis 1976 4 20:4  3:1
 2. Spvgg Warmbronn Tennis 4 16:8  3:1
 3. TC Deißlingen – Lauffen 4 12:12 2:2
 4. SPG Baiersbr./Klosterrb. II 4  9:15 2:2
 5. TC Bad Teinach – Zavelst. 4  3:21 0:4

DAMEN 40 VERBANDSSTAFFEL GR. 114
SPG Baiersbr./Klosterreich. – TC Lautlingen 5:1
TC Pliezhausen – TA TSV Kuppingen 1:5
TC Bildechingen – TC Eutingen 3:3
 1. TA TSV Kuppingen 5 19:11 4:1
 2. TC Eutingen 5 19:11 4:1
 3. TC Bildechingen 5 16:14 2:3
 4. TC Lautlingen 5 14:16 2:3
 5. TC Pliezhausen 5 11:19 2:3
 6. SPG Baiersbr./Klosterrb. 5 11:19 1:4

HERREN 50 OBERLIGASTAFFEL GR. 52
TC Burladingen – TC Eutingen 3:3
TA TSV Birkach – TC Dettingen/Erms 5:1
TA GSV Hemmingen – TC Metzingen 0:6
 1. TC Metzingen 6 31:5  6:0
 2. TC Ditzingen 6 27:9  5:1
 3. TC Burladingen 6 18:18 3:3
 4. TA TSV Birkach 6 17:19 2:4
 5. TC Dettingen / Erms 6 13:23 2:4
 6. TC Eutingen 6 11:25 2:4
 7. TA GSV Hemmingen 6  9:27 1:5

DAMEN 50 VERBANDSSTAFFEL GR. 124
TC Nordstetten – SPG Altdorf/Hildrizhausen 4:2
TC Schramberg – TSV Dagersheim TA 2:4
SPG Grafenberg/TVN Neuhausen – TC Trillfingen 6:0
 1. TV Reutlingen 6 27:9  6:0
 2. SPG Graf./TVN Neuhausen 6 31:5  5:1
 3. TC Trillfingen 6 22:14 4:2
 4. TSV Dagersheim TA 6 14:22 2:4
 5. TC Nordstetten 6 12:24 2:4
 6. TC Schramberg 6 11:25 1:5
 7. SPG Altdorf/Hildrizhausen 6  9:27 1:5

HERREN 60 VERBANDSSTAFFEL GR. 73
TC Herrenberg – TC Kornwestheim 4:2
TC Bosch Stgt. – TC Sandwasen Schömberg 2:4
TC Wolfschlugen – TC Dornstetten 5:1

60 OBERLIGASTAFFEL GR. 128
TA TV Oeffingen – TC Sulmtal 2:4
TC Horb – TA VfL Sindelfingen 1862 6:0
 1. TC Horb 4 17:7  4:0
 2. TC Sulmtal 4 14:10 2:2
 3. Ald. – R./Hoch./Neck. 4 14:10 2:2
 4. TA TV Oeffingen 4  9:15 2:2
 5. TA VfL Sindelfingen 1862 4  6:18 0:4

HERREN 65 VERBANDSSTAFFEL GR. 80
TA SV Leonberg/Eltingen – TC Kusterdingen 5:1
Sportkultur Stuttgart II – TC BW Zuffenhausen 2:4
TC BW Rottweil 1897 – TC Nordstetten 3:3
 1. TC BW Zuffenhausen 5 21:9  5:0
 2. TA SV Leonberg/Eltingen 5 23:7  4:1
 3. TC BW Rottweil 1897 5 10:20 3:2
 4. TC Nordstetten 5 15:15 2:3
 5. TC Kusterdingen 5 12:18 1:4
 6. Sportkultur Stuttgart II 5  9:21 0:5

HERREN 70 VERBANDSSTAFFEL GR. 87
TC Schönaich – TC RW Spaichingen 3:3
TC Gäuf. /TA TV Nebringen – TCN Neuenhaus 6:0
 1. TC Ammerbuch 4 17:7  4:0
 2. SPG TC Gäuf./TA TV Nebr. 4 19:5  3:1
 3. TC RW Spaichingen 4 10:14 2:2
 4. TC Schönaich 4 10:14 1:3
 5. TCN Neuenhaus 4  4:20 0:4

Tennis


